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                       Buchenstraße 
  

 

        *25.09.2010* 
 
 
11.00 Uhr - Einweihung         
11.30 Uhr - Dance Acts 
12.30 Uhr - Zaubervorführung 
14.30 Uhr - Fußballturnier für „Jung und Alt“ 

 
o Buttons gestalten 
o Heliumballonwettbewerb 
o Kinderschminken mit Foto 
o Familienfotos 
o Spieleparcours                    
o Überraschungskisten 
o Kleinkinderspaß 
o Kinderkleidermarkt 
o Tanzworkshop Flash - Mob „Glow“ 
o große Tombola - viele schöne Preise 
 

      Würstchen, Brötchen, Kuchen, Getränke… 
 

-> Der Mehrgenerationenspielplatz liegt hinter der Sparkasse 
 in Menzelen-Ost an der Buchenstraße und ist über den Marktplatz zu erreichen.  
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Die Gemeinde Alpen informiert:
Aufgrund einer externen Schulung der Mitarbeiter bleibt 

das Bürgerbüro am Dienstag, 21.09.2010, vormittags geschlossen.
Nachmittags gilt die übliche Öffnungszeit von 14.00 – 18.00 Uhr.

Der Bürgermeister

Nachruf
Am 2. September 2010 verstarb im Alter von 83 Jahren

Ordensschwester M. Friedhelma
Trägerin des Bundesverdienstkreuzes am Bande 

Auszeichnung mit der Annemarie-Mäckler-Medaille

Als junge Krankenschwester kam Schwester Friedhelma 1954 ins damalige Alpener 

Krankenhaus und war hier in verschiedensten Bereichen mit voller Hingabe im Einsatz, 

unter anderem als Assistentin im OP und als Pflegerin und Beistand für Neugeborene 

und junge Mütter. 

Nach der Schließung des Krankenhauses 1977 bis zu ihrer Rückkehr ins Münsteraner 

Mutterhaus im Jahre 2005, war Schwester Friedhelma - weit über ihren Ruhestand hi-

naus - im Alpener Marienstift für ihre Mitmenschen da. Sie teilte Freud und Leid, freute 

sich mit jungen Familien, begleitete Sterbende und Angehörige auf schwerem Wege. 

Rund um die Uhr stand sie jedem Hilfesuchenden mit Rat und Tat zur Seite. 

Das Leben und Wirken von Schwester Friedhelma war tief geprägt vom christlichen 

Geist der Nächstenliebe. Sie war eine Persönlichkeit, die sich um die Gemeinde Alpen 

besonders verdient gemacht hat. 

Durch ihren uneingeschränkten selbstlosen Einsatz hat sich die Verstorbene unbeirr-

bar für das Wohl der ihr anvertrauten Menschen in der Gemeinde Alpen eingesetzt. 

Ihr Leben und Wirken verpflichten uns zu großer Dankbarkeit.

Im Zeichen des Dankes und der Wertschätzung wurde Schwester Friedhelma das Bun-

desverdienstkreuz am Bande sowie die Annemarie-Mäckler-Medaille der Gemeinde 

Alpen verliehen. 

Wir werden das Andenken an die Verstorbene stets in Ehren halten.

Alpen, den 8. September 2010

Thomas Ahls

Bürgermeister
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Niederschrift
über die 7. Sitzung des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses der Gemeinde Alpen am 31.08.2010 
um 17.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Alpen, Willy-Brandt-Platz 1
Verhandelt: Alpen, 31.08.2010
Beginn: 17:00 Uhr - Ende:  20.10 Uhr
Nach Prüfung der Form und Richtigkeit der 
Einladung wird die Sitzung eröffnet. Der 
Ausschussvorsitzende stellt die Beschluss-
fähigkeit des Ausschusses fest.
Vor Eintritt in die Tagesordnung findet zu 
den einzelnen Punkten der öffentlichen 
Sitzung eine Anhörung der Einwohner statt.  
Anwesend zu dieser Sitzung sind 3 Zuhörer. 
Es wird eine Frage zu TOP 4 gestellt. 
Die Tagesordnung wird nunmehr in folgen-
der Reihenfolge abgewickelt:
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.  Feststellung von Ausschließungsgründen 

gemäß §§ 31 und 43 GO NRW.
 Zu folgendem Tagesordnungspunkt wird 
das Vorliegen eines Ausschließungsgrun-
des nach §§ 31 und 43 GO NRW angezeigt:  
- TOP 6 - Ratsmitglied Schellen  
Das Ausschussmitglied Schellen erklärt, dass 
er an der Beratung und Abstimmung zu die-
sem Punkt nicht teilnehmen werde. 
2.  Neuaufstellung des Flächennutzungspla-

nes Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 
1 BauG – Beschluss:  einstimmig

Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 
schlägt dem Rat folgenden Beschluss vor: 
Der Rat beschließt die Neuaufstellung 
des Flächennutzungsplanes der Gemein-
de Alpen gemäß § 2 Abs. 1 BauGB auf der 
Grundlage der Leitbilder und Ziele des Ge-
meindeentwicklungsplanes Alpen 2030. Die 
Verwaltung wird beauftragt, das entspre-
chende Verfahren zu führen.

3.  1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 62 
„Haagstraße“ Projektvorschlag der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Alpen

Beschluss:  einstimmig
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 
nimmt die Planungsabsichten der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Alpen zustimmend 
zur Kenntnis. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, die erforderlichen vertraglichen und 
verfahrensmäßigen Vorbereitungen zu 
treffen. Vorab ist eine Bürgerversammlung 
durchzuführen.
4.  Erste Änderung des Bebauungsplanes 

Nr. 59 „Adenauerplatz“ hier: Abwägung 
der aus der Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB vorgetragenen An-
regungen sowie Satzungsbeschluss:

Beschluss:  14 Ja-Stimmen 2 Nein-Stimmen
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 
schlägt dem Rat folgenden Beschluss 
vor:  Der Rat beschließt, die aus der Be-
teiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 
2 BauGB vorgetragenen Anregungen zur 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 59 
„Adenauerplatz“ i.S.d. Verwaltungsvorlage 
abzuwägen. Des Weiteren beschließt er die 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 59 
„Adenauerplatz“ gem. § 10 Abs. 1 BauGB als 
Satzung und beauftragt die Verwaltung, die 
Rechtskraft herbeizuführen. 
5.  Anbringung eines Wärmedämmputzes an 

einem Haus an der Rosenstraße
Beschluss:  einstimmig
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 
stimmt einer Befreiung von den Fest-
setzungen der Gestaltungssatzung zum 

Bebauungsplan Nr. 1 „Ulrichstraße - Huf“ 
zur Anbringung eines Wärmedämmputzes 
an einem Haus an der Rosenstraße zu. Die 
Verwaltung wird beauftragt, den weiteren 
Fortbestand der Gestaltungssatzung zu 
prüfen.
6.   Erschütterungsmessungen an der kath. 

Kirche St. Walburgis Menzelen
Das Ausschussmitglied Schellen erklärt sich 
zu diesem Tagesordnungspunkt befangen 
und nimmt im Zuschauerraum Platz.
Der Ausschuss nimmt die Informationen 
über die Erschütterungsmessungen an der 
kath. Kirche St. Walburgis Menzelen zur 
Kenntnis.
7.   Stadtumbaugebiet Alpen Ortskern Bericht 

der Verwaltung
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 
nimmt den Bericht der Verwaltung zur 
Kenntnis. 
8.   Klimakommunen in der Euregio Rhein-

Waal – Beschluss:  einstimmig
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 
befürwortet die Teilnahme der Gemeinde 
Alpen an dem grenzüberschreitenden Ge-
meinschaftsprojekt Klimakommunen in der 
Euregio Rhein-Waal. Auf die Haushaltsplan-
beratungen 2011 wird verwiesen.
9.  Schulzentrum Alpen, Errichtung einer 

Mensa – Beschluss:  einstimmig
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 
beschließt die Errichtung der Mensa und 
beauftragt den Bürgermeister, die haus-
haltstechnischen Voraussetzungen zu 
schaffen. Der Ausschuss empfiehlt dem 
Hauptausschuss, den Sperrvermerk auf dem 

Sachkonto 78510000 / 7.000124.700.100 
aufzuheben.
10.  Neubau von Umkleideräumen für den 

Verein Viktoria Alpen
Beschluss:  einstimmig
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 
nimmt die vorgelegte Planung zur Kennt-
nis und beauftragt den Bürgermeister, die 
erforderlichen Verträge abzuschließen 
sowie die haushaltsrechtlichen Vorausset-
zungen für das Jahr 2011 zu schaffen. Der 
Ausschuss empfiehlt dem Hauptausschuss, 
den Sperrvermerk auf dem Sachkonto 
78180000/7.000143.740 aufzuheben.
11.  Zukunftsinvestitionsgesetz, Konjunktur-

programm II 3. Fortschreibung
Beschluss:  einstimmig
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 
nimmt den vorgelegten Sachstandsbericht 
zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, 
die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen 
für das Jahr 2011 zu schaffen und die veran-
schlagten Maßnahmen durchzuführen.
12.  Bericht über Ausführung von Beschlüs-

sen sowie sonstige Mitteilungen des 
Bürgermeisters und Anfragen der Aus-
schussmitglieder

Bürgermeister Ahls berichtet über ausge-
führte Beschlüsse des Ausschusses aus der 
Sitzung vom 04.05.2010. 
Es werden verschiedene mündliche Anfra-
gen gestellt und entsprechende Informatio-
nen gegeben. 

Terboven, Vorsitzender
Geilmann, Schriftführer

Niederschrift
über die 5. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Alpen am 07.09.2010 um 17.00 
Uhr im Feuerwehrgerätehaus Alpen, Willy-Brandt-Platz 1
Verhandelt: Alpen, 07.09.2010
Beginn: 17:00 Uhr - Ende: 19:10 Uhr
Nach Prüfung der Form und Richtigkeit der 
Einladung wird die Sitzung eröffnet. Der 
Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit 
des Haupt- und Finanzausschusses fest.
Vor Eintritt in die Tagesordnung findet zu 
den einzelnen Punkten der öffentlichen 
Sitzung eine Anhörung der Einwohner statt.  
Anwesend zu dieser Sitzung sind einige Ein-
wohner. Folgende Fragen werden zu den 
Tagesordnungspunkten gestellt: 
- TOP 2 - Anregungen und Beschwerden
Die Tagesordnung wird nunmehr in folgen-
der Reihenfolge abgewickelt:
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.  Feststellung von Ausschließungsgründen 

gemäß §§ 31 und 43 GO NRW
Zu folgendem Tagesordnungspunkt wurde 
das Vorliegen eines Ausschließungsgrundes 
nach §§ 31 und 43 GO NRW angezeigt: - TOP 
11, Ausschussmitglieder Löker und Nienhaus
2.  Anregungen und Beschwerden
Nach der Stellungnahme der Fraktionen 

wird die Sitzung für eine Stellungnahme der 
Anliegergemeinschaft Mühlohlsley unter-
brochen. Anschließend wird die Sitzung 
wieder aufgenommen. 
Beschluss: einstimmig
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die 
Anregung der Anliegergemeinschaft Müh-
lohlsley zur Kenntnis. Der Bürgermeister und 
die Delegierten in der Genossenschaftsver-
sammlung werden beauftragt, im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten die Zusammenarbeit 
mit der LINEG zu verbessern. Ziel ist insbe-
sondere die fristgerechte, kostenangemes-
sene und leistungsgerechte Umsetzung der 
Pflegemaßnahmen.
3.  Neubau von Umkleideräumen für den Ver-

ein Viktoria Alpen
Beschluss: einstimmig
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, 
den Sperrvermerk auf dem Sachkonto 
78180000/7.000143.740 aufzuheben.
4.  Schulzentrum Alpen Errichtung einer 

Mensa
Beschluss: einstimmig
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, 

den Sperrvermerk auf dem Sachkonto 
78510000 / 7.000124.700.100 aufzuheben 
5.  Bericht über die über- und außerplanmä-

ßigen Aufwendungen und Auszahlungen 
in der Zeit vom 01.01.2010- 30.06.2010

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt von 
der Haushaltsüberschreitung  in der Zeit 
vom 01.01.2010 – 30.06.2010 Kenntnis und 
überweist die Angelegenheit zur Kenntnis-
nahme an den Rat.
6.  Neubau des Rathauses hier: Rathausum-

feld  Finanzierung im Jahr 2010
Beschluss: einstimmig
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, 
zusätzlich 180.000,00 € für die Gestaltung 
des Rathausumfeldes im Jahr 2010 auf dem 
Sachkonto 78520000 / 7.000.163.700.100 
zur Verfügung zu stellen. Die Deckung 
erfolgt aus dem Sachkonto 78520000 / 
7.0000.62.700.100.
7.  Dienstanweisung für die Finanzbuchhal-

tung der Gemeinden Issum/Alpen
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die 
vorgelegte Dienstanweisung zur Kenntnis 
und verweist die Angelegenheit zur Kennt-

nisnahme an den Rat.
8. Neuausrichtung der Verwaltung
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die 
Neuausrichtung der Verwaltung ab dem 
01.11.2010 zur Kenntnis und verweist die An-
gelegenheit zur Kenntnisnahme an den Rat.
9.  Bericht über Ausführung von Beschlüssen 

sowie sonstige Mitteilungen  des Bürger-
meisters und Anfragen der Ratsmitglieder

Der Bürgermeister berichtet über ausge-
führte Beschlüsse des Ausschusses aus der 
Sitzung vom 22.06.2010.
Sodann informiert er über folgende Ange-
legenheiten: - Verkauf vom Alpener Bahn-
hof - Schlüsselübergabe ehem. Wasserwerk 
und Gespräche mit den Vereinen - Sachstand 
Umzug Rathaus
Es wird eine mündliche Anfrage gestellt und 
entsprechende Informationen gegeben. 

Bürgermeister Ahls, Vorsitzender
Emmerichs, Schriftführer
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Einladung zu einer öffentlichen Bürgerversammlung 

Der Planungs- und Umweltausschuss der 
Gemeinde Alpen hat in seiner Sitzung am 
31.08.2010 beschlossen, eine öffentliche 
Bürgerversammlung im Sinne der Bürgerbe-
teiligung gemäß § 3 Baugesetzbuch durch-
zuführen, in der die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung und ihre voraussichtli-
che Auswirkung dargelegt werden und den 
anwesenden Bürgern Gelegenheit zur Äuße-
rung und Erörterung gegeben wird. 

Ziel der Planung ist die Entwicklung eines 
Seniorenwohnprojektes.

Der Planbereich umfasst eine Gesamtflä-
che von ca. 0,34 ha und gehört zum nordöst-
lichen Ortskernbereich von Alpen.

Im Norden wird das Plangebiet durch den 
ehemaligen Wallgraben bzw. die südliche 
Grenze des Grundstücks „Burgstraße 36“ 
begrenzt.

Die östliche Plangebietsgrenze wird durch 
die Alpsche Ley gebildet.

Im Süden grenzt das Plangebiet an die 
Grundstücke „Haagstraße 3-9“. Die west-

liche Grenze wird durch die Haagstraße ge-
bildet.

Der genaue Verlauf der Grenze der Plan-
gebietsgrenze ergibt sich aus dem be-
stehenden Bebauungsplan.
Die  Bürgerversammlung  fin-
det statt am
Montag, dem 04.10.2010 um 
19:00 Uhr 
im  Gemeindesaal  der  Evange-
lischen Kirchengemeinde
An der Vorburg 3, 46519 Alpen 

Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger  werden  hiermit  einge-
laden.

Bocholt, den 03.09.2010

Ludger Höllmann
Dipl.-Ing Architekt AKNW

Zwangsversteigerungen 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Donnerstag, 28.10.2010 um 08:30 Uhr, im 
Saal 20, Amtsgericht Rheinberg, Rhein-
straße 67, 47495 Rheinberg die im Grund-
buch von Alpen Blatt 1912 eingetragene 
Lager-und Werkstatthalle nebst Büro-und 
Sozialtrakt sowie Verkehrs-und Landwirt-
schaftsfläche Grundbuchbezeichnung: Ge-
markung Alpen, Flur 3, Flurstück 727, Gebäu-
de-und Freifläche, Rathausstraße 81, groß: 
3.332 qm, Landwirtschaftsfläche, groß: 
1.705 qm Gemarkung Alpen, Flur 3, Flur-
stück 730, Verkehrsfläche, An der Rathaus-
straße, groß: 353 qm Gemarkung Alpen, Flur 
3, Flurstück 732, Erholungsfläche, Rathaus-
straße, groß: 196 qm Gemarkung Alpen, Flur 
3, Flurstück 728, Landwirtschaftsfläche, Der 
Heck, groß: 1.469 qm Gemarkung Alpen, 
Flur 3, Flurstück 731, Verkehrsfläche, An der 
Rathausstraße, groß: 257 qm Gemarkung 
Alpen, Flur 3, Flurstück 579, Gebäude-und 

Freifläche, Rathausstraße, groß: 3 qm ver-
steigert werden. Laut Wertgutachten han-
delt es sich um eine Lager -und Werkstatt-
halle (ursprünglich Ausstellungshalle und 
Kfz-Werkstatt) mit Büro-und Sozialtrakt 
auf Flurstück 727, Baujahr 1974, Stahlbin-
derkonstruktion. Nutzfläche überschläglich 
insgesamt: 555,32 m2 sowie Verkehrs-und 
Landwirtschaftsfläche.

Der Versteigerungsvermerk ist in das 
genannte Grundbuch am 27.03.2008 ein-
getragen worden. Der Verkehrswert wurde 
gemäß § 74 a Abs. 5 ZVG auf: Alpen Flur 3, 
Flurstück 727: 378.000 EUR Alpen Flur 3, 
Flurstück 730 : 2.000 EUR Alpen Flur 3, Flur-
stück 732 : 1.000 EUR Alpen Flur 3, Flurstück 
728 : 26.500 EUR Alpen Flur 3, Flurstück 
731 : 1.300 EUR Alpen Flur 3, Flurstück 579 
: 100 EUR festgesetzt. Ist ein Recht in dem 
Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein 

Recht später als der Versteigerungsvermerk 
eingetragen, so muss der Berechtigte dieses 
Recht spätestens im Versteigerungstermin 
vor der Aufforderung zur Abgabe von Gebo-
ten anmelden. Er muss das Recht glaubhaft 
machen, wenn der Gläubiger widerspricht. 
Das Recht wird sonst bei der Feststellung des 
geringsten Gebots nicht berücksichtigt und 
bei der Verteilung des Versteigerungserlö-
ses dem Anspruch des Gläubigers und den 
übrigen Rechten nachgesetzt. Soweit die 
Anmeldung oder die erforderliche Glaub-
haftmachung eines Rechts unterbleibt oder 
erst nach dem Verteilungstermin erfolgt, 
bleibt der Anspruch aus diesem Recht gänz-
lich unberücksichtigt. Es ist zweckmäßig, 
schon zwei Wochen vor dem Termin eine 
genaue Berechnung des Anspruchs, ge-
trennt nach Hauptbetrag, Zinsen und Kosten 
der Kündigung und der die Befriedigung aus 
dem Versteigerungsgegenstand bezwe-

ckenden Rechtsverfolgung, einzureichen 
und den beanspruchten Rang mitzuteilen. 
Der Berechtigte kann die Erklärung auch zur 
Niederschrift der Geschäftsstelle abgeben. 
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des 
Versteigerungsgegenstandes oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Verfahrens 
zu bewirken, bevor das Gericht den Zuschlag 
erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das 
Recht der Versteigerungserlös an die Stelle 
des versteigerten Gegenstandes. Rheinberg, 
20.08.2010

Burike Rechtspflegerin 
Ausgefertigt
(Schullenberg), Justizbeschäftigte als 

Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

Entwicklung des Bebauuungs-
planes Nr. 62 – Haagstraße –
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nach Vereinbarung (Tel.: 912-101)

CDU-Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - Sitzungssaal im Rat-
haus, Tel.: 02802/912-810
außerhalb der Fraktionssitzungen, Tel.: 
02802/6383 (Fraktionsvorsitzender, Die 
Schraag 39, Alpen), 
Geschäftsstelle der CDU-Fraktion: Fürst-
Bentheim-Str. 25, 46519 Alpen, Tel.: 
02802/6933
SPD-Fraktion
www.spd-alpen.de
montags, 19 Uhr - im AWO-Stübchen, Burg-
str. 40, Alpen, Tel.: 02802/3362, (Fraktions-
vorsitzender, Die Huf 8, Alpen), Geschäfts-
stelle der SPD-Fraktion: Wallstr. 4, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/5383
FDP-Fraktion
www.fdp-alpen.de
jeden Mittwoch vor der in der darauf folgen-
den Woche stattfind. Rat- oder Ausschuss-
sitzung, 19 Uhr, im Rathausnebengebäude, 
Rathausstr. 3, Zi. 25, Tel. 02802/912-820; 
Geschäftsstelle: Gindericher Str. 32, Alpen, 
Tel.: 02802/96904; Fraktionsvorsitzender, 
Gindericher Str. 32, Alpen, Tel. 02802/96904
Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen
www.gruene-alpen.de
montags, 19.30 Uhr -21.00 Uhr im Rathaus,
Zimmer 12, Tel.: 02802/912-100; außerhalb 
der Fraktionssitzungen Tel.: 02802/80427; 
(Fraktionsvorsitzender, Am Feldrain 1 a, 
Alpen); Geschäftsstelle von Bündnis 90/Die 
Grünen: Alpen, Tel. 02802/80427

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 8.00-12.00 Uhr
dienstags: 14.00-18.00 Uhr
donnerstags: 14.00-17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung: 
Telefon: 02802 / 912-0
Internetanschrift: www.alpen.de
Email: info@alpen.de

Nancy Möller, Tel.: 02802/912-220
oder E-Mail: nancy.moeller@alpen.de

Erreichbarkeit  der  Arbeitsge-
meinschaft Kreis Wesel (ARGE) 
im  Rathaus  der  Gemeinde 
Alpen
Öffnungszeiten: montags, dienstags u. don-
nerstags 9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach tele-

fonischer Vereinbarung
Frau Kirsten Schmitz,
Frau Mirka Grootz
0281/9620-753 
Zimmer 4, Buchstabe A - J
E-Mail: kirsten.schmitz@arge-sgb2.de,
mirka.grootz@arge-sgb2.de
Frau Katrin Attig
0281/9620-752,Zimmer 2, Buchstabe K - Z
E-Mail: katrin.attig@arge-sgb2.de
Vermittlerin Frau Marion Billen
für Ü 25 (Zimmer 6), 0281/9620-754, mon-
tags u. mittwochs 9.00-12.00 Uhr sowie 
nach tel. Vereinbarung, Fax 0281/9620-755
Rufbereitschaft der Ordnungs-

behörde  über  die  Leitstelle 
der Feuerwehr Tel: 0281/16340 
oder  über  die  Polizei  Tel.: 
02801/71423522
Leiter des Fachbereichs 2 Ord-
nung,  Soziales,  Schulen,  Joa-
chim Wolter Tel.: 3599
Leiter des Fachbereichs 3 Bau-
en,  Planen,  Umwelt,  Ulrich 
Geilmann Tel.: 02838/96926
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters u. 
Leiter des Fachbereichs 1 Finanzmanage-
ment und Zentrale Dienste, Hans-Dieter van 
Gelder  Tel.: 3971
Bürgermeister Thomas Ahls 
Tel.: 6629
Kanal-Rufbereitschaft:
Tel.: 0172/9402360

NOTRUF FEUERWEHR
Sie erreichen die Feuerwehr Tag und Nacht 
über den Notruf: 112
Auskünfte zum Feuerlöschwesen
und Feuerschutz geben:
Wehrleiter Michael Hartjes, Tel.: 808894 
stellvertr. Wehrleiter Frank Coenen,
Tel.: 7942
Löschzug Alpen, Markus Klooster-
mann, Tel.: 7720
Löschgruppe Menzelen,
Richard Nimphius , Tel.: 5224
Löschgruppe Veen,
Christof Kühnen, Tel.: 700600
Der  Kranken-  und  Rettungs-
wagen ist für das gesamte Ge-
meindegebiet  tagsüber  und 
nachts  über  die  Rufnummer 
112 anzufordern.
Polizeibezirksdienst Alpen
Polizeioberkommissar Willi Küppers,
Tel.: 02802/2272
Sollte der Bezirksbeamte nicht erreicht 
werden, geben Sie bitte Namen und Tele-
fonnummer an, es wird zurückgerufen.  In 
dringenden Fällen wählen Sie bitte den Not-
ruf 110.

Bürgersprechstunde ist jeden Dienstag in 
den Räumlichkeiten der Polizeidienststelle, 
Rathausstraße 3, in der Zeit von 16 bis 18 
Uhr.
DEUTSCHES ROTES KREUZ - 
KRANKENTRANSPORTE
Zentrale Rufnummer über die Kreisleitstelle 
Wesel: 19-222
Freitag, 18.00 bis Sonntag,
10.00 Uhr, Tel.: 0 28 02 / 70 44 07
Kreisleitstelle d. Kreises Wesel
Kurfürstenring 17, 46483 Wesel
Telefon: 0281/1634-0
Fax: 0281/1634-345
Gehörlosentelefon: 0281/1634-111
Notruf-Fax: 0281/1634-112
Notruf: 112
Einheitlicher Notruf für Krankentransporte: 
19-222
Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstelle  des  Land-
schaftsverbandes  Rheinland 
(LVR) für Menschen mit geisti-
ger Behinderung
KoKoBe Sonsbeck, Alpen, Rheinberg
Frau Kira Gilles
Tel.: 02802/947545
Fax.: 02802/78007332
E-Mail: kokoberegionV@lvr.de

Ab dem 01.01.2009 sind die ärztlichen Not-
dienstbezirke neu aufgeteilt worden. Dabei 
ergaben sich folgende Änderungen: Der 
Bezirk Wesel-Büderich wird nun von Wesel 
aus betreut; der Ortsteil Rheinberg-Borth 
und der Bezirk Alpen mit den Orts-
teilen Bönninghardt, Menzelen-Ost 
und -West von Rheinberg. Dies bedeu-
tet, dass die ambulante Sprechstunde 
nicht mehr in den ortsansässigen 
Arztpraxen, sondern zentral in der not-
ärztlichen Dienststelle in Rheinberg, 
Melkweg 3a, (Standort des Roten Kreuzes), 
stattfindet.
Die Sprechstunden werden dort wie ge-
wohnt in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr 
und von 16:00 bis 18:00 Uhr abgehalten. 
Telefonisch sind die Ärzte weiterhin 
unter der Hotline-Nr.: 0180-50 44 100 
erreichbar. Notfall-Hausbesuche werden 
weiterhin wie gewohnt von den beteiligten 
Ärzten auch von Rheinberg aus angefahren.

17.09.2010
Löwen-Apotheke, Moerser Str. 220, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2384 
Budberg-Apotheke, Rheinberger Straße 82, 
Rheinberg-Budbg., Tel.: 02843/92730
18.09. 2010
Rhein-Apotheke, Xantener Straße 2, Rhein-
berg, Tel.: 02843/96400
19.09.2010
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817 
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414

20.09.2010
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116
21.09.2010
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969 
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060
22.09.2010
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029
23.09.2010
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342 
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170
24.09.2010
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
25.09.2010
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353
26.09.2010
Apotheke 35, Bahnhofstraße 35, Rheinberg, 
Tel.: 02843/904840
27.09.2010
Hirsch-Apotheke, Auguststraße 45, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/10433
Barbara-Apotheke, Borther Str. 225, Rhein-
berg-Borth, Tel.: 02802/1515
28.09.2010
Glückauf-Apotheke, Moerser Str. 271, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2218
29.09.2010
Löwen-Apotheke, Moerser Str. 220, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2384
Budberg-Apotheke, Rheinberger Straße 82, 
Rheinberg-Budbg., Tel.: 02843/92730
30.09.2010
Rhein-Apotheke, Xantener Straße 2, Rhein-
berg, Tel.: 02843/96400
01.10.2010
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817 
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414

Achtung: Weitere Apothekennotdienste ent-
nehmen Sie bitte der Tagespresse
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in der Zeit vom 
17.09.2010 - 01.10. 2010

19.09.2010
14.30 Uhr, Preis- und Vogelschießen auf dem 
Zeltplatz Leucht 
Veranstalter: Bürgerschützenverein Ein-
tracht Bönninghardt - Vierquartieren
19.09.2010
15.00 Uhr, Fahnenschwenkturnier auf dem 
Zeltplatz Leucht 
Veranstalter: Heimat- und Verkehrsverein 
Alpen
19.09.2010
18.00 Uhr, Konzert des Kammerchores Ca-
pella Quirina Neuss in der evangelischen 
Kirche Alpen Veranstalter: Musik- und Lite-
raturkreis Alpen
25.09.2010
19.30 Uhr, Königsgalaball, Zeltplatz Leucht  
Veranstalter: Bürgerschützenverein Ein-
tracht - Bönninghardt Vierquartieren
26.09.2010
9.00 Uhr, Pfarr-Wallfahrt nach Kevelaer, 
Treffpunkt: Parkplatz Kevelaer Seelsorge-
einheit Alpen/Bönninghardt/Veen
26.09.2010
14.00 Uhr, Jubiläumsfeier aus Anlass des 
125-jährigen Bestehens, Zeltplatz Leucht 
Veranstalter: Bürgerschützenverein Ein-
tracht  Bönninghardt - Vierquartieren
01.10.2010
15.00 Uhr - 20.00 Uhr, Blutspendetermin im 
Schulzentrum Alpen 
Veranstalter: DRK Alpen 
Vorankündigung:
02.10.2010
11.00 Uhr, Kinderkirmes an der Gaststätte 
Thiesen
Veranstalter: Förderverein Bönninghardt
02.10.2010
20.00 Uhr, Kirmesdisco im Festzelt 
Veranstalter: Bürgerschützenverein Menze-
lenerheide
03.10.2010
14.00 Uhr, Preis- und Königsschießen am 
Schützenplatz
Veranstalter: Bürgerschützenverein Menze-
lenerheide
03.10.2010
15.00 Uhr, Kirmeskaffee mit Ausstellung in 
der Gaststätte Thiesen 
Veranstalter: Interessengemeinschaft für 
Geschichte und Natur
04.10.2010
19.30 Uhr, Krönungsball im Festzelt 
Veranstalter: Bürgerschützenverein Menze-
lenerheide
05.10.2010
19.30 Uhr, Schützenball im Festzelt 
Veranstalter: Bürgerschützenverein Menze-
lenerheide

für die Zeit vom
17.09.2010 - 01.10.2010

KATHOLISCHE KIRCHEN-
GEMEINDE ST. ULRICH ALPEN

Freitag, 17.09.
19.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 18.09.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 19.09.
 8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.00 Uhr Kleinkindergottesdienst
10.45 Uhr Hochamt
Montag, 20.09.
19.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 21.09.
10.00 Uhr Messe im Marienstift
Freitag, 24.09.
19.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 25.09.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 26.09.
Pfarrwallfahrt nach Kevelaer
Montag, 27.09.
19.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 28.09.
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift
Freitag, 01.10.
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Kirche 
19.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 02.10.
18.00 Uhr  Erntedankgottesdienst auf dem 

Hof Winnenkens, Saalhoffer Str. 
50, Rheinberg-Millingen

KATHOLISCHE KIRCHEN-
GEMEINDE ST. VINZENZ
BÖNNINGHARDT
Sonntag, 19.09.
 9.30 Uhr Hochamt
Samstag, 25.09.
16.45 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 26.09. 
Pfarrwallfahrt
Sonntag, 03.10.
 9.30 Uhr Erntedankgottesdienst

KATHOLISCHE KIRCHEN-
GEMEINDE ST. NIKOLAUS 
VEEN
Samstag, 18.09.
16.45 Uhr Familiengottesdienst
Dienstag, 21.09.
 9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen
Donnerstag, 23.09.
19.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 25.09.
16.45 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 26.09.
Pfarrwallfahrt
Donnerstag, 30.09.
19.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 02.10.
16.45 Uhr Erntedankgottesdienst

KATHOLISCHE KIRCHEN-
GEMEINDE ST. WALBURGIS 
MENZELEN
Samstag, 18.09. 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
17.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 19.09.
 8.30 Uhr Heilige Messe
Samstag, 25.09. 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
17.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 26.09.
 8.30 Uhr Heilige Messe

EVANGELISCHE KIRCHEN-
GEMEINDE ALPEN
Sonntag, 19.09.
10.00 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Dr. Becks  10.00 

Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus

Donnerstag, 23.09. 
 8.00 Uhr  ök. Schulgottesdienst für die 

Grundschule Alpen, Klassen 
E01-E06 in St. Ulrich, Pfarrer 
Grauten 

Freitag, 24.09.2010 
 8.00 Uhr Schulgottesdienst für die Grund-
schule Alpen, Klassen 3 und 4, Pfr.Dr. Becks
Sonntag, 26.09. 
10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Dr. Becks
10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus 
11.15 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus 

Menzelen-Ost, Pfr. Dr. Becks
Herzliche Einladung zum Sonntagscafé im 
Anschluss an den Gottesdienst !

EVANGELISCHE KIRCHEN-
GEMEINDE BÖNNINGHARDT
Sonntag, 19.09. 
 9.30  Uhr Gottesdienst, Pfr. P. Muthmann 
Sonntag, 26.09.
 9.30  Uhr Gottesdienst
Vorankündigung: 
Sonntag, 03.10. 
 9.30  Uhr  Familiengottesdienst zum Ernte-

dank, Pfr. P. Muthmann 

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 
ALPEN
Sonntag, 19.09. 
 9.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 22.09.
19.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 26.09.
 9.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 29.09.
19.30 Uhr Gottesdienst

Ulrichstraße 12 b, 46519 Alpen
Öffnungszeiten:
Dienstags: 
9.00 - 11.00 Uhr u. 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwochs: 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstags: 15.00 - 17.00 Uhr
Freitags: 15.00 - 17.00 Uhr
Die kath. Bücherei ist auch in den Schul-
ferien geöffnet (ausgen. die Ausleihe am 
Dienstagvormittag)! Telefonisch ist die Bü-
cherei unter 02802 - 6564 erreichbar.

Montag: von 15.00 bis 17.00 Uhr Teenietreff 
für 10- bis 13-jährige; von 17.30 bis 20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren
Dienstag: von 15-16.30 Uhr Kindercafé für 
5- bis 9-jährige; von 17 bis 18.30 Uhr Teenie-
treff für 10- bis 13-jährige; von 19-20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren. 
Freitag: von 15-17.00 Uhr Mädchentreff für 

10- bis 14-jährige; von 17.30 bis 18.30 Mit-
arbeiterkreis; von 19-20.30 Uhr Jugendtreff 
für Jugendliche ab 14 Jahren. Ansprech-
partner: Jugendbetreuer Angus Friedrich, 
verantwortlich für den Kinder- und Jugend-
bereich.

Träger: Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle Rathausstr. 3-5, 46519 Alpen
Vorsitzender: Dr. Werner Hübl, Tel.: 
02801/5155. Auskunft: Manfred Hornbach
Rathausstr. 61, Alpen, Tel.: 02802/70301
Mitgliedsbeiträge:
Einzelperson/Erwachsene jährl. 56,00 Euro
(für Familien mit Kindern und Jugendlichen 
unter 16 Jahren verringert sich der Mit-
gliedsbeitrag für den/die Ehegatten/-in auf
 jährl. 30,00 Euro)
Einzelperson (16-18 Jahre), Schüler, Studen-
ten und Auszubildende jährl. 30,00 Euro
(Der Nachweis ist jährlich zu erbringen.)
Kinder u. Jugendliche (3-16 Jahre)
 jährl. 18,00 Euro
Benutzungsplan Hallenbad Alpen
(ab 08.2007)
Montag
 7.50- 9.25 Uhr / Realschule Alpen 
 9.50-11.30 Uhr / Grundschule Veen 
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
15.30-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Dienstag
 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
 9.50-11.25 Uhr / Realschule Alpen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
13.45-15.00 Uhr / Sen.heim, SoS Bönn.
15.00-16.30 Uhr / VHS
16.30-18.00 Uhr / BSG
18.00-21.30 Uhr / SCHWIMMVEREIN
Mittwoch
 8.00-13.15 Uhr / Grundschule Alpen
14.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / Rheumaliga
21.00-22.00 Uhr / DLRG Alpen
Donnerstag
 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
10.00-11.30 Uhr / Grundschule Menzelen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.00-16.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
16.00-17.45 Uhr / Schwimmkurs Kinder
17.00-17.45 Uhr / Behindertenheim
17.45-20.00 Uhr / Wassergymnastik
20.00-22.00 Uhr / TC Mobula
Freitag
 8.00-11.15 Uhr / Grundschule Issum
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.30-16.00 Uhr / Wassergymnastik
16.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Samstag
14.00-15.00 Uhr / DLRG Alpen
15.00-18.00 Uhr / DLRG Issum
Sonntag
 7.00-12.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
15.00-18.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
(nur während der Winterzeit)
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Unterstützen Sie den Bürgerbus-Verein 
Alpen durch eine ehrenamtliche Tätig-
keit als Fahrer/Fahrerin.
Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit.
Ansprechpartner bei der Gemeinde Al-
pen:

Herr van Gelder
Tel. 02802/912-210

(P.S. Auch die Geselligkeit kommt bei uns 
nicht zu kurz).

Bürgerbusverein Alpen e.V.

Hier ist sie - die Aufgabe im Ehrenamt

Auswertung der Fahrtberichte des Bürgerbus-Vereins Alpen 08/2010 
       

Beförderte Personen bis 31.07.2010: 6.992    
        

Tag Unentgeltliche Beförderung 
Schwerbehinderte Freifahrt Kinder Erwachsene Kinder Gesamt

01.08 Sonntag
02.08 11 - 1 17 2 31
03.08 2 - 1 30 - 33
04.08 1 - 5 30 3 39
05.08 7 3 2 27 - 39
06.08 10 - 2 17 - 29
07.08 Samstag 
08.08 Sonntag
09.08 2 - - 28 2 32
10.08 4 - 2 21 1 28
11.08 2 1 2 29 5 39
12.08 5 - 1 26 3 35
13.08 8 - 1 28 2 39
14.08 Samstag 
15.08 Sonntag
16.08 4 - 2 22 2 30
17.08 3 - - - 38 41
18.08 2 - 2 22 - 26
19.08 6 - - 23 2 31
20.08 3 - 2 29 - 34
21.08 Samstag 
22.08 Sonntag
23.08  - -     
24.08 3 - - 29 15 47
25.08 5 1 - 24 - 30
26.08 11 - - 35 4 50
27.08 8 1 2 57 3 71
28.08 Samstag 
29.08 Sonntag
30.08 7 - - 28 1 36
31.08 9 - 1 33 4 47

Gesamt 113 6 26 555 87 787
       

Fahrgäste
2010 1.140 65 315 5.542 717 7.779

       

Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Alpen e.V.

Kontaktadresse: Frau Irmgard Gräven - Vorsitzende -
Gartenstraße 23a, 46519 Alpen, Tel.: 02802/4581, Fax.: 4551
Spendenkonten: 
Volksbank Niederrhein 354 611 06, Kto Nr. 103 763 010
Sparkasse am Niederrhein, 354 500 00, Kto Nr. 1 102 000 377
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Wirtschaftsförderung
Die wirtschaftliche Entwicklung ist Teil 

der Gesamtentwicklung einer Gemeinde. 
Hierzu trägt die kommunale Wirtschaftsför-
derung bei. Sie umfasst alle Maßnahmen zur 
Verbesserung der Faktoren, die die Stand-
ortwahl von Unternehmen beeinflussen. 
Das gilt sowohl für die sog. „harten“ Fakto-
ren (Gewerbeflächen, Infrastruktur) als auch 
für die sog. „weichen“ Faktoren (Bildungs- u. 
Kulturangebot u. Ä.) Die Maßnahmen bezie-
hen sich sowohl auf die vorhandenen Be-
triebe als auch auf neu anzusiedelnde oder 
noch zu gründende Betriebe.  Zielgruppen 
der Wirtschaftsförderung sind nicht nur die 
unternehmerische Wirtschaft, sondern auch 
Behörden, Verbände und Einrichtungen 
ohne Erwerbscharakter.

Für Fragen und Anregungen zur gemeind-
lichen Wirtschaftsförderung stehen Ihnen 
folgende Ansprechpartner im Rathaus der 
Gemeindeverwaltung zur Verfügung.

Bürgermeister Thomas Ahls,
Telefon: 02802/912-102
E-Mail: thomas.ahls@alpen.de
Thomas Janßen
Telefon: 02802/912-125
E-Mail: thomas.janssen@alpen.de
Für spezielle Fragen z. B. zu Finanzierun-

gen, Förderprogrammen, Neuerrichtung, Er-
weiterung oder Verlagerung von Betrieben 
als auch zu Fragen in den Bereichen Touris-
mus und Regionalvermarktung steht Ihnen 

als Serviceeinrichtung des Kreises Wesel die 
„EntwicklungsAgentur Wirtschaft (EAW)“ , 
ebenfalls hilfreich zur Seite. Sie erreichen die 
EAW im RWE-Gebäude, Reeser Landstraße 
41, 46483 Wesel, Telefon: 0281/207-3908, 
Telefax: 0281/207-4711, E-Mail: eaw@kreis-
wesel.de, Homepage: www.eaw-kreiswe-
sel.de.

FREE-Niederrein – Flächen – Recher-
che – System für Ladenlokale

FREE-Niederrhein  ist eine Gemein-
schaftsinitiative der Niederrheinischen IHK 
Duisburg-Wesel-Kleve und der Wirtschafts-
förderungs- und Stadtmarketinggesell-
schaften von insgesamt 17 Städten und Ge-
meinden des IHK-Bezirks. FREE-Niederrhein 
ist ein Flächen-Recherche-System für Einzel-
handel und Dienstleister, in das Ladenlokale 
zur Miete oder zum Kauf für die Bereiche 
Einzelhandel, Gastronomie und sonstige 
Dienstleistungen kostenlos eingestellt wer-
den können.

Neben Informationen zum Objekt (inklu-
sive Detailkarte und Foto) bietet FREE-Nie-
derrhein auch detaillierte Informationen zur 
Analyse der Marktsituation. So stehen den 
Interessenten gemeindebezogen alle für die 
Standortentscheidung benötigten Informa-
tionen komprimiert zur Verfügung, unter 
anderem Stadtportraits, allgemeine Struk-
turdaten, Kaufkraft- und Umsatzkennziffern 
und der aktuelle Mietpreisspiegel.

Kirchstraße 16, 46519 Alpen-Veen
Geschäftsführung: Tel. (02802) 912210 

oder 947122 (während der Öffnungszeiten)
Fax. (02802) 912912; E-Mail: hans-dieter.

vangelder@alpen.de; www.hausderveener-
geschichte.de.

Öffnungszeiten: sonntags von 10.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr und nach telefonischer Anmel-
dung (02802) 2604 oder 4403

In loser Folge werden hiermit die einzel-
nen Objekte einer größeren Öffentlichkeit 
vorgestellt.

Haus der Veener Geschichte

Objekt: Hochzeitskranz, Material: Holz, Textil, Buchs, Glas.

In allen Renten- und Krankenversiche-
rungsfragen können sich Versicherte direkt 
an folgenden Knappschaftsältesten wen-
den: Heinz Wellmann, Pastor-Sanders-Weg 
10, Tel. 02802/3708. Sprechstunde jeden 
Montag ab 16.00 Uhr. Bitte Termine telefo-
nisch vereinbaren.

Rentenberatung für LVA, Deutsche Ren-
tenversicherung Bund-Versicherte und 
alle übrigen Interessenten im Rathaus in 
Alpen, 2. Etage. Die Beratungen wer-
den von dem Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund/
LVA, Helmut Müller, Molkereistraße 
2, 46519 Alpen (Menzelen-Ost), durch-
geführt.

Die nächsten Beratungen für den für 
den Monat Oktober 2010: Dienstag, 

05.10.2010 und Dienstag, 26.10.2010 
jeweils zwischen 14.00 und 18.00 Uhr
- Änderungen der o.g. Termine vorbehal-

ten -
Sollten zu den Sprechstunden sehr viele 

Besucher erscheinen, ist vorgesehen, Einzel-
termine - am Beratungstag - abzusprechen 
bzw. zu vereinbaren.

Telefonisch können Sie mich erreichen:  
Montags bis Freitags zwischen 19 und 20 

Uhr unter der Telefon-Nr. 02802/1701. 
Die Betriebsrentenbezüge (Höhe etc.) 

sollten Sie mit mir besprechen.
Aufgrund persönlicher Erfahrungen kann 

ich Ihnen mit Unterstützung des Bundes-
verbandes der Betriebsrentner, Wiesbaden, 
wertvolle Hinweise geben. 

Rentenberatungen
und Sprechstunden

Die Sommerpause ist gerade vorbei, und 
schon traf sich die ARG Alpen wieder im 
kath. Pfarrheim St. Ulrich. Ihr Vorsitzender 
Karl-Heinz Theberath konnte am vergange-
nen Donnerstag wie gewohnt eine stattliche 
Anzahl von Frauen und Männern begrüßen, 
unter ihnen auch Pfarrer Linus Okika aus Ni-
geria. Pfarrer Okika wird ein ganzes Jahr in 
der Seelsorgeeinheit Alpen tätig sein.

Karl-Heinz Theberath, der sich mit dem 
selbstlosen Einsatz für die ältere Generation 
schon einen Namen gemacht hat, hatte es 
selbst übernommen, „Klare Regeln für den 
Ernstfall“ darzulegen. Da er aktuelle Ereig-
nisse aus den Familien- und Bekannten-
kreis einzustreuen wusste, fand er große 
Aufmerksamkeit. Nur etwa 40 % der über 
70jährigen hätten derzeit eine Patienten-
verfügung hinterlegt, sie seien vielfach 
der Meinung, ihre Angehörigen würden 
schon die richtige Entscheidung treffen. 
Dabei erteilt jemand eine Anweisung in 
der Patientenverfügung an zukünftige be-
handelnde Ärzte für den Fall, dass er seine 
Behandlungs- wünsche nicht mehr selber 
äußern kann. Angehörige und auch Ehe-
partner bedenken oft nicht, dass auch sie 
für Anweisungen eine Vollmacht benötigen. 
Theberath empfahl, über die Patientenver-
fügung hinaus Vorsorge zu treffen, welche 
Angehörigen oder auch Dritte im Namen des 

Vollmachtgebers bestimmte oder generelle 
Aufgaben zu übernehmen. Damit ging er auf 
die Vorsorgevollmacht über. Sie bevollmäch-
tigt im Auftrag des Vollmachtgebers welche 
Aufgaben an bestimmte Personen übertra-
gen werden. Ratsam sei es auch, rechtzeitig 
für den Ernstfall in einer Betreuungsver-
fügung zu bestimmen, welche Person(en) 
im Falle einer Betreuung welche Aufgaben 
zu übernehmen sind. Sinnvoll ist es Voll-
machten durch einen Anwalt oder Notar auf 
Rechtssicherheit überprüfen zu lassen und 
entsprechend gegen- zeichnen zu lassen.

Karl-Heinz ist es sicherlich gelungen, viele 
nachdenklich zu stimmen und Anstöße zum 
Handeln zu geben. Der Beifall zum Schluß 
zeigte ihm, dass sein großes Engagement 
ankommt.

Zu Beginn der Versammlung hatte The-
berath übrigens eine erfreuliche Nachricht. 
Das Marienstift plant auf dem Gelände der 
früheren Kaplanei und dem angrenzenden 
Grundstück eine Wohnanlage für  „Betreu-
tes Wohnen“.

Der Morgen klang mit den Geburtstags-
liedern und den Liedern für neue Teilnehmer 
aus. Begleitet wurde der Gesang von Hein-
rich Gooßens am Kavier.

Gez. Heinz Bühning 

Klare Regeln für den Ernstfall

Das Online-Angebot ist im Internet 
unter www.free-niederrhein.de

sowie über die Internetseiten der be-
teiligten Städte und Kooperationspart-
ner verfügbar.

Gleiches gilt für die gewerblichen Im-
mobilienbörse „ruhrsite“.  In dieser Im-
mobilienbörse haben Unternehmen, In-
vestoren und Kommunen die Möglichkeit, 
nach Standorten für ihr Vorhaben zu re-
cherchieren sowie Angebote oder Gesuche 
einzustellen. Die Datenbank enthält neben 
gewerblichen Bauflächen, Büroimmobilien 
und Ladenlokalen auch Lagerhallen und 

Werkstätten sowie jede Art von Gewerbeim-
mobilien. Ergänzend dazu liefert „ruhr-
site“ Basisdaten über Einwohnerzahlen, 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigte, 
Berufsgruppen, Arbeitslosenquoten, Steuer-
hebesätze und wirtschaftliche Kennzahlen. 
Näher Informationen finden Sie unter www.
ruhrsite.de. Beim Einstellen gewerblicher 
Immobilien in diese und in die Datenbank 
FREE-Niederrhein ist Ihnen die Wirtschafts-
förderung der Gemeindeverwaltung Alpen 
jederzeit gerne und unbürokratisch behilf-
lich. 
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Alpen, den 4. September 2010 
Wer am Samstagmorgen um 11:30 Uhr 

in der Alpener Innenstadt seinen Einkauf 
erledigte wurde durch das Martinshorn der 
Einsatzfahrzeuge des DRK Ortsverein Alpen 
erschreckt. Aber zur Beruhigung sei gesagt, 
es war alles nur eine Übung. Der Kreis We-
sel alarmierte die Feuerwehren, Rettungs-
dienste und das Deutsche Rote Kreuz für 
eine Einsatzübung am St. Josef Krankenhaus 
Xanten.

Zusammen mit dem DRK Stadtverband 
Rheinberg wurden die Alpener Einsatzkräfte 
im Rahmen der Schnellen-Einsatz-Gruppe 
(SEG) Rettungsdienst alarmiert. Aus Alpen 
waren 7 Einsatzkräfte mit 2 Fahrzeugen im 
Einsatz. Der Alpener Rettungswagen und 
der Gerätewagen Sanitätsdienst waren mit 
die ersten Einsatzfahrzeuge an der Einsatz-
stelle am Xantener Krankenhaus.

Das Übungsszenario lautete: „Feuer auf 
einer Station im Dachgeschoss, mehrere Ver-
letzte (MANV3)“. Die evakuierten Patienten 

wurden entsprechend ihrer Verletzungen 
in Sichtungskategorien aufgeteilt und auf 
der Patientenablage in der Rettungswache 
Xanten versorgt.

Der Alpener Christof Ullenboom war Ret-
tungsassistent auf dem ersteintreffenden 
Rettungswagen: �Aus meiner Sicht verlief 
der Einsatz sehr koordiniert, es hat sich wie-
der gezeigt wie wichtig der Standort Alpen 
ist. In einem Ernstfall wären wir schnell vor 
Ort gewesen.� Einheitsführer der Alpener 
DRK Einsatzkräfte war der Bereitschafts-
leiter Sascha Laackmann. �Aus Sicht des DRK 
Alpen waren wir wieder gut aufgestellt. 
Trotz vieler Parallelveranstaltungen hatten 
wir unmittelbar unsere Mindestbesatzung 
zusammen.� So Laackmann.

Bei weiteren Rückfragen steht Ihnen 
Herr Sascha Laackmann, Bereitschaftsleiter 
(0160-94761128) zur Verfügung.

Pressemitteilung
DRK Ortsverein Alpen e.V.
Alpener Einsatzkräfte übten den Ernstfall 
am Xantener Krankenhaus

www.
alpen.de
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Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg (DPSG) Stamm St. Ulrich, 
Alpener Wölfling trifft Pfadfinder in Thailand 

Das Aus für die 75-Watt-Glühbirne
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
vor einem Jahr kam das Aus für die 

100-Watt-Glühbirne, nun ist die 75-Watt-
Lampe dran: Diese darf ab sofort nicht mehr 
hergestellt und in den Handel gebracht wer-
den. Denn ab dem 1.9.2010 tritt die zweite 
Stufe der europäischen Glühlampenverord-
nung in Kraft. 

Den Bewohnern von Down-under, den 
Australiern, ist schon früher ein Licht auf-
gegangen. Ihre Regierung hat als erste die 
konventionellen Glühbirnen  verboten. Das 
sollte den Energieverbrauch des Landes sen-
ken und der Umwelt helfen. Die Idee kommt 
ursprünglich von Fidel Castro: Weil Kubas 
Stromnetze oft zusammenbrachen, ließ 
der damalige Máximo Líder tausende Glüh- 
durch Sparlampen ersetzen.

Doch was ändert sich in Deutschland für 
den Verbraucher? 

Glühbirnenschmuggler aufgepasst! Der 
Glühbirnenschmuggel wird deutlich schwie-
riger, weil der deutsche Zoll ab Septem-
ber 2009 Paketsendungen auf verbotene 
Leuchtmittel kontrolliert. 

 Doch es gibt auch Dauerbrenner unter 
den Glühbirnen. Seit über 100 Jahren brennt 
diese Glühbirne in einer Feuerwache - und 
wird hoffentlich nicht aus der Fassung ge-
schraubt.

Immer genug Strom in der Steckdose 
wünscht Ihnen 
Ihr Energieverbraucherportal
(http://www.energieverbraucherportal.

de/) 

Schüleraustausch mit Chile, 
Brasilien und Peru
Da die Schülerinnen und Schüler unserer 
Programme bundesweit in Gastfamilien 
untergebracht werden, erstreckt sich unsere 
Gastfamiliensuche über das gesamte Bun-
desgebiet.
Schwaben International e.V. ist ein gemein-
nütziger Verein, der sich seit Jahrzehnten für 
Kulturaustausch und Völkerverständigung 
engagiert. 
Wir erhalten keine staatliche Förderung und 
sind auf vielfältige ehrenamtliche Unter-
stützung angewiesen. 
Schwaben International e.V.,
Uhlandstr. 19,
70182 Stuttgart 
Ruf  07 11/2 37 29-13 
Fax 07 11/2 37 29-31 

schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

Internationaler Schüleraustausch 
Gastfamilien gesucht!
Chile
Deutsche Schule, Punta Arenas
Familienaufenthalt: 7.12.2010 – 4.2.2011
20 Schüler(innen), Deutschkenntnisse, 16-17 
Jahre
Peru
Alexander-von-Humboldt-Schule, Lima
Familienaufenthalt: 6.1. – 26.2.2011
45 Schüler(innen), gute Deutschkenntnisse, 
14-16 Jahre
 Brasilien
Pastor-Dohms-Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 8.1. – 16.2.2011
25 Schüler(innen), gute Deutschkenntnisse, 
16-17 Jahre

Bürgerschützenverein Menzelenerheide 1879 e.V.

Seite 20 http://www.menzelen-west.de

Programm: Kirmes- und Schützenfest 2010

Samstag, 02. Oktober 2010

14.30 Uhr Einläuten der Kirmes durch den Bürgermeister Thomas Ahls, Kir-
meseröffnung mit 131 Litern Freibier, Aufhängen des Erntekranzes 
durch den Spielmannszug Menzelenerheide e.V., Armbrustschießen 
für Jedermann, für die Kinder: ab 14.30 Uhr Freifahrten auf den 
Fahrgeschäften durch die Schausteller (ab 15.30 Uhr bis der Vorrat 
reicht Freifahrten finanziert vom Bürgerschützenverein). 

20.00 Uhr Große Herbst-Disco mit „Radio Niederrhein“

Sonntag, 03. Oktober 2010

08.45 Uhr Antreten aller Schützen am „Studio WE?“
Marsch zum Festzelt

09.00 Uhr Gottesdienst für die Gefallenen und Verstorbenen des Bürgerschüt-
zenvereins im Festzelt

anschließend Kranzniederlegung am Ehrenmal

14.00 Uhr Antreten aller Schützen am „Studio WE?“, Empfang des Schützen-
königs und der Ehrengäste, Marsch zum Festzelt

Preis- und Königsschießen
15.00 Uhr Cafeteria mit selbstgebackenem Kuchen und frischem Kaffee. Die 

Damen der Kuchentheke würden sich über einen sehr guten Zu-
spruch freuen. Kuchenspenden erwünscht (bitte anmelden unter 
02802/800664 oder 5035)

anschließend Verabschiedung des Königspaares 2009 und Proklamation des neuen 
Schützenkönigs im Festzelt, gemütliches Beisammensein und Aus-
klang

Kirmes- und Schützenfest 2010

Seite 21info@menzelen-west.de

Montag, 04. Oktober 2010

05.30 Uhr Wecken durch den Spielmannszug Menzelenerheide 

10.15 Uhr Antreten der Schützen am Festzelt
Empfang des Spielmannszuges Menzelenerheide

Preis- und Pokalschießen
Frühschoppen für Jung und Alt

 Besuch der Grundschule Menzelen (bis 11.30 Uhr)
Freifahrten für alle anwesenden Kinder

18.00 Uhr Antreten der Schützen im Festzelt, Empfang des Königspaares 
nebst Gefolge unter Beteiligung des Kinderschützenthrones, Fah-
nenschwenken,

Krönungsball mit der Band „The Atomics“

20.00 Uhr Antreten der Schützen im Festzelt, Empfang der Gastvereine, Emp-
fang des Königspaares nebst Gefolge, Jubilarehrung und Preisver-
leihung, Ständchen des Spielmannszuges Menzelenerheide

Dienstag, 05. Oktober 2010

15.00 Uhr Treffen der Schützen am Festzelt

anschließend Antreten, Einholen des Königspaares nebst Gefolge, Umzug durch 
den Ort, Rückmarsch zum Festzelt, Fahnenschwenken

 Schützenball mit der Band „Highlights“

 Ständchen des Spielmannszuges Menzelenerheide

23.00 Uhr Auszug der Fahnen aus dem Festzelt

Mittwoch, 06. Oktober 2010

10.00 Uhr Aufräumen des Festzeltes

11.00 Uhr Kirmesausklang mit deftigem Suppeneintopf 
im Schützenhaus „Am Wippött“

Programm: Kirmes- und Schützenfest 2010

ALPEN. Dass die Pfadfinderschaft eine 
weltumspannende Jugendorganisation ist, 
zeigt sich auch immer wieder in den kleine-
ren Begegnungen von Pfadfindern unter-
einander. So nahm die 10-jährige Alpener 
Pfadfinderin Sonja Schuh vulgo Fischer ihre 
Pfadfinderkluft mit in den Sommerferien-
urlaub nach Thailand. Sogleich wurde dann 
über ihren Cousin Aitirit Kosum der Kontakt 
zu den thailändischen Pfadfindern her-
gestellt und ausgiebig davon erzählt, was 
Sonja bei den Alpener Georgspfadfindern 
der DPSG und was ihr Cousin in seiner Grup-
pe denn als Pfadfinder so erleben. Dabei 
wurden neben vielen Gemeinsamkeiten al-
lerdings auch große Unterschiede deutlich. 
In Thailand wird nämlich jedes Kind, egal 
ob Junge oder Mädchen, mit der Einschu-

lung auch gleichzeitig Pfadfinder und erhält 
eine komplette Ausstattung, damit alle Kin-
der mit den vorbildlichen Pfadfindertugen-
den vertraut gemacht werden. Pfadfinder 
genießen in Thailand ein hohes Ansehen, da 
sie – wie auch in Deutschland – oftmals ka-
ritativ tätig sind und an vielen Stellen helfen, 
„die Welt ein wenig besser zu verlassen, als 
sie vorgefunden wurde“. So jedenfalls wollte 
es der Gründer der Pfadfinder Lord Robert 
Baden Powell bereits vor über 100 Jahren. 
Oberhaupt aller thailändischen Pfadfinder 
ist der König höchstpersönlich. Sonja sam-
melte bei den thailändischen Pfadfin-
dern viele neue Eindrücke und stellte fest, 
dass auch die thailändischen Pfadfinder den 
gleichen Prinzipien treu sind wie die Pfad-
finder in Alpen, denen sie in ihrer Wölflings-

meute „Huskies“ seit einem Jahr angehört.  
Wer sich als Pfadfinderleiter oder auch als 
Mitarbeiter im Pfadfinderstamm der DPSG 
Alpen engagieren möchte, meldet sich 
beim Stammesvorstand Stephan Hertel (Tel. 
02802-9484838). Dies ist umso wichtiger, 
als die Warteliste der interessierten Kinder 
im Alter von 8-11 Jahren bereits viel zu lang 
ist und dringend neue Leiterinnen und Leiter 
für neue Gruppen gesucht werden. 

Stammesvorstand, Stephan Hertel

Sonja Schuh vulgo Fischer und ihr 
Cousin Aitirit Kosum.

Bürgerschützenverein Menzelenerheide 1879 e.V.

www.alpen.de
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Englisch auffrischen. In der Wo-
che vom 20. September haben Interessenten 
Gelegenheit, ihre Englischkenntnisse auf-
zufrischen, bzw. zu verbessern. In Xanten 
startet ein VHS-Auffrischungskurs für Fort-
geschrittenere am Montag, 20.9., um 18.00 
Uhr und  für Teilnehmer, deren Englisch-
erwerb länger zurück liegt, am Mittwoch, 
22.9., um 19.30 Uhr; in Rheinberg findet der 
Auffrischungskurs am Donnerstag, 23.9., um 
18.00 Uhr statt. Anmeldungen ab sofort bei 
der VHS-Geschäftsstelle Tel. 02843/907400 
oder www.vhs-rheinberg.de.

VHS in Alpen: Fit für die Fete. 
Erlernen Sie erste Grundlagen des Dis-

co-Fox und verschiedene moderne Wickel-
figuren in einem VHS-Tanzworkshop unter 
der Leitung von Christoph Wille, der am 
Samstag, 25. September, 11.00-15.00 Uhr 
in der Grundschule Alpen angeboten wird. 
Gebühr: 16 Euro. Anmeldeschluss: 17.09.09. 
Informationen und Anmeldung bei der VHS 
in Alpen unter Tel.: 02802/96840 oder www.
vhs-alpen.de.

Leichte Konversation.
Um sprachlich in der Übung zu bleiben, 

sind leichte Konversationskurse für Teilneh-
mer mit guten Grundkenntnissen geeignet. 
Diese bietet die VHS in Rheinberg in ver-
schiedenen Sprachen an: „Conversazione“ 
und „Nederlands praten“ am Montag, 20.9., 
um 19.30 Uhr; „Parlons français“ am Diens-
tag, 21.9., um 19.30 Uhr; „Let’s talk“ am 
Mittwoch, 22.9., um 19.30 Uhr und „Practi-
cas en espanol“ am Donnerstag, 23.9., um 
18.30 Uhr.

In Xanten steht Französisch am Mon-
tag, 20.9., um 19.00 Uhr und Englisch am 

Mittwoch, 22.9., um 19.30 Uhr auf dem 
Programm. Anmeldungen ab sofort bei der 
VHS-Geschäftsstelle Tel. 02843/907400 oder 
www.vhs-rheinberg.de.

VHS in Sonsbeck:
Musikalische Früherziehung. 

Schon Kleinkinder reagieren mit Freude und 
Begeisterung auf Schoßlieder, Reime und 
Verse, leichte Tänze, Fingerspiele, Kitzel-
sprüche und Phantasiereisen. Orff‘sche Ins-
trumente regen Phantasie und Kreativität 
an. In zwei Kursen für Mutter und Kinder im 
Alter von 6 Monaten bis 2 Jahre lernen die 
Kinder auf spielerische Art: Konzentration, 
Feinmotorik und das Zusammenspiel von 
Auge und Hand. Darüber hinaus wird auch 
die Sprachentwicklung der Kinder geför-
dert. Die Kurse unter der Leitung von Ariane 
Petruck starten am Montag, 20. September 
um 9:00 Uhr und 10:00 Uhr (12 Termine) im 
Ballettraum im Sonsbecker Kastell. Gebühr: 
58 Euro. Informationen bei der VHS in Sons-
beck unter Tel.: 02838/36111 oder www.vhs-
sonsbeck.de.

Power-Yoga am Vormittag. Pow-
er-Yoga ist ein neues Angebot im VHS-
Programm. Die einzelnen Elemente sind 
dem Yoga entnommen: Dehnungs- und 
Kräftigungsübungen mit bewusster At-
mung. Durch Wiederholen der Übungen 
und Steigerung der Geschwindigkeit wird 
ein besonders intensives Körpergefühl er-
reicht. Der Kurs beginnt am Donnerstag,, 
16.9., um 9.30 Uhr im Konvikt in Rheinberg. 
Weitere Information und Anmeldung bei der 
VHS-Geschäftsstelle Tel. 02843/907400 oder 
www.vhs-rheinberg.de

akz-o Wo der Winter lang und dunkel 
ist, wird ein schönes Bad zur Therapie – vor 
allem, wenn bei der Gestaltung persönliche 
Vorlieben die Hauptrollen spielten. Holz 
etwa kommt nie aus der Mode. Kein Wun-
der, gibt es doch jährlich neue Trendober-
flächen. Nach wie vor sei ein hoher Anteil an 
dunkleren Nuancen zu verzeichnen, meldet 
die Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft 
(VDS). Mit heller Keramik und schlichtem 
Glas erzeugten sie auch ohne viel Dekoration 
eine freundliche Atmosphäre, in der die Sin-
ne sich öffneten. 

Weitere Tipps: Wer ein Faible für kräfti-
ge Töne hat, setzt seinen Lieblings-Ton am 
besten mit weißen Möbelbasics in Szene. 
Farbe bekennen lässt sich zudem über Licht. 
Ob in der Whirlwanne, im Spiegelschrank 
oder als Lichtleiste an der Wand: An LEDs 
führt kein Weg vorbei. Tabu sind hingegen 

„harte“ Kanten. Inmitten einer weich ge-
rundeten Einrichtung fühlt sich der nackte 
Mensch geborgener, sagen Experten. Wer 
außerdem alles, was ihm wichtig ist, mit 
nachhaltigen Produkten verbindet und zu 
ökologisch unbedenklichen Materialien und 
langlebigem Design greift, der dürfte selbst 
montagmorgens um 8 Uhr gut gelaunt zur 
Arbeit kommen. Mehr Wellness-Rezepte 
gibt es beim Sanitärfachhandel z. B. am 18. 
September, dem „Tag des Bades“, oder unter 
www.gutesbad.de.

Natürliches wie Holz und Wasser belebt 
die Sinne im Nu. 

Farblicht und weiche Rundungen geben 
Geborgenheit. 

www.
alpen.de

Antidepressivum
Wo Augen und Sinne sich öffnen

Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Bette/akz-o

Druckerzeugnisse von A-Z
u.a.: Visitenkarten, Briefbogen, Durchschreibesätze, 
Flyer, Hauszeitungen, Festschriften, Plakate, Post-
karten, Einladungen: Hochzeiten, Geburtstage etc.; 

große Auswahl an Katalogen!
Weitere Drucksachen auf Anfrage.

Wir setzen
Ihre Ideen um!
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Sparkassen-Finanzgruppe

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Bedürfnisse
genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf den Leib. Damit
Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Infos in Ihrer Geschäftsstelle
oder auf www.sparkasse-am-niederrhein.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.
* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.

Zugeschnitten auf Ihr Leben. 

Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über 51 % sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.
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